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ttumr. 44 Morrrags denzrten Octod . 1791
Wöchentliche OstFriesische

AszeiW md Nachrichten
Avertissement.

1 Da , der publicirten Verordnungen ungeachtet, verschiedene Leute sich aber¬
mals wieder bcygchen lauen, durch das Herrschaft!. Stückland hinter der Iuiiancnburq,
das Sett genannt , ein Fußpfad zu machen , wodurch denn natürlicher Weise der Wall
uiedcrgcrissen , der Pächter aber unbilliger Weise in Schaden und Kosten gesctzct wird;
als hat man hiedurch jedermanniglich nochmals erinnern und warnen wollen, sich der
Passage durch das Sett uud des Ruinirens der Walle künftig zu enthalten , immaaßen
auf die Coutravcntioues vigiliret, und jeder Eontravcnieut mit i Rchlr . Strafe belegt
werden soll , wovon dem Dcnnneiantendie Hälfte hiedurch zugcsichcrt wird . Signatum
Amich, den i - ten Oetober >79 - .

König !. Prcußl . Ostfrießl. Krieges- und DommncwEammcr.

Sachen , so zu verkaufen.
i Die Frau Wütwe I . Tante zu Emden ist freywiklig resolviret, das daselbst

an der grossen Straffe in komp . 8 - Mo. r6. stehende, zur Nahrung besonders wohl«
gelegene Haus durch dasiges Vergantungs- Departement am Listen und 28steu Oetober
sodann gten Nov, 179 c öffentlich zum Verkauf auspräseutireo , und un letztem Termins
dem Meistbietenden iosschlcgm zu lasten.

Des wevland Areud van Bühren Wittwe ist freywiklig gesonnen, ihre daselbst
nächst aneinander in der grossen Kalder - Strasse auf der Ecke des Gasthaus -Ganges in
Comp. 19 . Mo . i c

't 2 . stehende , ebcnfalks zur Nahrung wohlgelegene beyde Häuser
am Listen uud 28sten Oktober sodann aten N»v^ i?yl öffentlich aurbieten , und im
letztem Termins dem Meistbietende» entweder zusammen oder jedes besonders verkaufen
zu lassen.

Der Schreiner Meister Dirk Wssterbrock ist Dornehmens , seine daselbst in
der Lilie»- Strasse nächst aneinander in Comp . z . Mo. 7 k stehende beyde Häuser eben¬
falls am 2isten und 28sten Ottoder sodann 4ten Nov . I7yl . öffentlich stum Verkauf
ausbieken , und im letzter» Termiuo dem Meistbietenden Entweder zusammen oder jedes
besonders losschla ^ en zu lassen.

r Auf erhaltenen gerichtlichen Couftns wollen des weyl . Cve Ufkes Erben,
kammert Augustinus et Eons, ihres Erblassers Haus nebst 2 Dtemath Land in Wichte

belegen,
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kriegen , am Dienstage den isten November, des Nachmittags rm r Uhr, in des Wogt
Harenbergs Wohnung ju Berum öffentlich verkaufen lasten . Die CcuNtioren sivd bey
dem Ausmiener Fridag gratis tinzufehcn , auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Berum, den utenOctobrr 179 k.

z Des weiland Hrn . « dministraton's Detclcff Frcu Witkwe und derHr . Bür«
gerumster Oekeleff zu Emden , sind entjchlvsscn , das von dem wohlsel . Herrn Administr.
selbst bewohnte, daselbst auf der nordöstlichen Ecke des alten Markts in Comp. 7 . No. 75.
stehende , mit dem angenehmsten Prospect , verschiedenen schönen Ammern und andern
Beguemlichketten, versehene ansehnliche Wohnhaus cum cnnexis , cm 25len Ott . sodann
iten und iiten Nov . 1791 . öffentlich zum Verkauf auspräsentireu, und im leztern Ter-
mino dem Meistbietenden losschlageu zu lasten.

Der Äleidcrmacher Morrs. Gerd Drabbcr daselbst ist freiwillig resolskret,
das an der Wenstraße in Comp . 8. Ns . 7z . stehende wohseingerichtete Haus ebenfalls
am 2stm Ott . sodann l . und uten Nov . 1791 . öffentlich ausbieten und im leztern Ter«
mius dem Meistbietenden lssschlagen zu lassen.

DesAltershalber unfähigen Schiffers kkas Martens Turatoren' HerrToß.
Boumana et kons . zu Emden , sind mit gerichtlichem Consens gesonnen , das daselbst ast
der kleinen Falderstraße in Comp 5 . No. er . stehende , von vereydeten Taxatoren auf
920 Gl Holl gcwüidigke Haus cmn annexrs, gleichfalls auf den 2 ; Oct. sodann ilc»
und uten Nov . 1791 . öffentlich zum Verkauf aukpräsentiren und im leztern Termin»
dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Der weiland Frau Jnfpectorm Homers vachgebliebene Kinder und Erben,
find theikungshalber entschlossen, durch das Stadt Emdensche Vergantungs-Departement
folgende Immobilien, als

i ) 7 Grasen Landes unter der Stadtsdeichacht bei der Goosenbröcke
taxiret in Gold auf « - » 4220 Gk.

L) z Graftn Landes unter selbiger Deichacht am Eonrebberj Wege,
taxlret auf . . - . 1200

z) eine Titzstelle in der großen Kirche im istten Stuhl Ns . 5.
taxirt auf - - » ioo

4) eine dtto daselbst im zötcn Stuhl No. 8 . » 92
»ud 5) eine Grabstelle in der neuen Kirche, gewürdiget auf r 54
«beafallL am rzsten Ottober, sodann isten und uten November 1791 , öffentlich fest»
bieten, und im letzter » Termins dem Meistbietenden lssschlagen zu lassen.

Die verwittwetr Frau Schörholr ;u Emden ist freywillig entschlossen, das von
Hr selbst bewohnte, zwischeu den be-des Sielen m Comp. 9 . N». 25. stehende , wohl-
«iogerichtete und in einem guten baulichen Stande befindliche Haus am 28sten Oktober,
ßodaon uten und szste» November 1791 , öffentlich zum Verkauf auspräsentiren, und
smletzter « Termin » losschlageu z« laffea.

Des weyland Herrn Kriegs -Commissarii Braun nachgelassene Frau Wittwe und
«Oer findtnrBeförderung der Lheiluag refolviret , das z« Emden an der Bolten»

Pforls,
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Pforts - Strasse in Comp, io - No . 28 stehende , zur Nahrung besonders wohlgelegese,
von vereideten Taxatoren auf 2252 Gulden hcllänrisch gewürdigte ansehnl che Haus
ebenfalls am sZsteu Oktober, sodann ulen und rzsien November 1791, ausUrken und
losschlagen zu lassen.

4 Vermöge des bey dem Amt » und Stadtgerichte zu Esens astigirteu Subha«
statlons'Patents , und demselben bcygefügten, auch bey dem Aurmiener Eukrn cinzuse-
henden , und adschrisllich ;u habenden Condttionen, sollen des weil. Haynck Willlke«
Willms ohnweit .Middelsbur Es ner Lmts belegcue , und rydlich auf 3267 fl . ; sch . i«
Gold gewürdigte r 7/2 Plätze , in den zur kicitanon auf den 6ten Eeptcmb . , den 6te«
Octob. und den 8tcn Novemb. angesetzren Terminen des Nachmittags um r Uhr auf
dem Stadlhause zu Elen« öffentlich fiilgrbotcn , und dem Meistbietenden im leite»
Termin stebendfeste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen emsigen unbekannte» Rcal -Gläubigtt 'n gedachter i 1/2
Plätze bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens i»
dem Vcrkaufstermin desfaüs zu melden , und ihre Ansprüche dem hiesigen «mtgerichke
anjuzcigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärkigeii haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag , damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie diese Jmmvbüia betreffe»
sicht weiter gehört werde« sollen. Signatum Esens im Amtgericht den 9 Aug. r7yr.

Völling.

5 Vermöge des beim Amtgerichte zu Emden , ssdann zu Leer und Jemgum
«ffiairten Subhastations Patenti, und demselben anqehLngtenkoaditioaen mit beigefüg»
ter Taxe, soll das zur Concnrsmssse des weil - Peter Reiuts zu Leer Nachlasses gehörige
halbe Haus und Gartengrund ja Jemgum , an der SyWraße stehend , welches von ge¬
richtlich instruirten Taxatoren im ganzen auf 1125 Gl . für die Hälfte also aus 562 Gl»
io stbr. in Gold gewürdigt worden, am 17. und z i Oct. auf der Emder Amtsstube,
am r 5 Nov . aber zu Jemgum öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden losgeschla¬
gen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypothequenbuche nicht consiirende Realprätenden¬
ten hiedurch aufgesodert, daß sie zur Conservation ihrer ewaigen Gerechffame sich damit
bis zum lezten Licitations- Termin zu melden , und ihre Anbrüche dem Gerichte anznzei-
ge» , bei dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie das obgcdachte halbe Haus betreffen,
nicht weiter gehöret werden Men.

Die Conditiones sind bei dem Auimiener Venekamp zu Jemgum eknzusehen, auch
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

6 Vermöge auf dem hiesigen Amthause , sodann in der Stadt und aufdem
Amkgerichke zu Emden affigirtea SubhastationS - Patents mit beigefügten konditionen,
soll aus Ansuchen des weiland Hausmanns Dereud Dirks Arnoldus Erben , deren Heerb
Landes zu Pewsum , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garten und89 r/ 2
Grasen Landes , so von vereideten Taxatoribus nach Ad ;uq der Lasten auf 18425 Gl.
in Gold gewürdiget worden , am 21 Oct. und 4 Nov. nächstkünftig auf der hiesige«
Amtgerichtsstube, sodann am Men ejusdrmVormittagsum iv . UhrinbeiBurggrafen
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Hinr . Peters Dehauhrmsung subhastiret und denen Meistbietenden salva axprvbationr
sudicri zugcschlagen werden.

Taxe ., und Conditiones sind sswol auf dem hiesigen Amtgerichte, alr bei dem
Ausmiener Willemsen zue Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

diebrigens wird denen ctwaigeu unbekannten, aus dem Hypotheqwenbuche nicht
-ronstirenden Real -Prätendenten hlcmit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer
Gerechtsame sich dis zum gedachten Termino licirationis et subhastatiom-s zu meiden, und
ähre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigeu , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen , den neuen Besitzer , And in soweit sie de»
Hcerd betreffen. nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König !. Amtgerichte, den 26 Sept . 1791.
7 Vermöge der bei den Amtgerichken zu Aurich und Berum affigirkcn Sud«

Hastations -Pateute mit Verkaufs - Bedingungen , die such bei dem Auktion« -Commis¬
sair Reuter einzusehen , und abschriftlich zu haben sind , soll des Warner Janssen Kruse
und seiner weyl . Ehefrauen Hiske Frerichs zu Leezksrff im Kirchspiel Osteel belegene
Gebäude mit ^ Oiemalhea 287 Ruthen tbeils cultivirten , thei !« wüsten Erbpacht ««
Landes , rydlich taxitt auf 152 Reichrthlr . Courant am zoten Novembris Nachmitta¬
ges i Uhr in des Voglen NedderWrm Hause zu Marienhafe öffentlich feilgebothen;
und dem Meisibiechrnden , mit Vorbchalt gerichtlicher Approbation , zugeschlagen wer¬
den. Zugleich werden alle aus dem Hyporhcgüen- Duche nicht eoustirende PrLtenden-
tes hiedurch aufgefodett , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am 22tea Novcmb . allhicr
unzugeben, widrigens sie damit gegen den neuen Bcsizzer, und in sowett ftlche das obige
Grundstück bttrsffcn , wicht weiter gehöret werden sollen.

776 Gl . —
r 10 Gl . — «
40z Gl, is 1/2

T Vermöge des beim Amtgerichts zu Leer und in Weener affigitten Cubhasia-
Äisns-Patenti , Men folgende der Armencasse zu Weeiter zuständige Häuser und Grund¬
stücke, als

1 ) ein Haus , worin 7 Kammern , cum anueris , aus dem großen Kirchhofe zu Wer¬
ner belegen , welches von vereideten Taxatoren auf 626 Gl . 12 1/2 stbr. Cour«

2) ein Haus nebst Galten -im Westerende belegen,
welches auf

z ) ein Haus und Garten auf dem Acker belegen, auf
.4 ) ein dito uebst Garten daselbst , welches aus
z ) ein Haus eum annexis auf dem Möhlenwarf,

welches auf
6 ) ein dito und Satten aus der Holthuser Heide , auf

Hewürdigtt worden, am 14 Dec . p . zu Weener in des Vögten Croegers Hause öffentlich
ffeilqebolea , und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Allerhöchsten Approbation,
stehend feste zugeschlagen werden»

Taxe und Cvnditionen sind den Patenten beigesüget, auch beim Ansmiener Schelten
-sinjuseben, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Zugleich werden aste unbekannte Real « Prätendenten aufgefordert , zur Conserva¬
tion ihrer Gerechtsame, solche längstens in termino licitakioniS anzugeben , widrr-
Mufalls sie nachher damit gegen die neuen Besitzer, nnd in soweit sie die Grundstücke
Betreffen, nicht weiter gehöret werden Wen.

Leer am KöniHl. «nstMichte, de» zs Sepk. 1791, s

66 Kl . 12
T t 2 Gl.

stbr.
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9 Der aus dm zisten dieses m den r engen Anzeigen besannt gemacht«

Verkauf eines Genever - Braukessels des Dirk Duis Geldes aus dem grossen Vch -m

wird , gewisser Ursachen wegen , vorerK nicht dorgenomurra « erd«» . Auuch , den

27steaOttober i 79 r.

ic > Des Laake Jaussen Mammen Warfstädte bcy dem Funnftcr Wittes

Deich soll am röten November, des Nachmittags um 2 Uhr , in der Wiltwe Deckm

Behausung ;u WittMMd , nachdem der erste Verkauf aufgehoben , von neuem öffeaclich
verkauft werden.

Die veränderten VakauftbeLmgnugen sind brym Ansmicner Queren gratis

einzusehen.

ii Der Herr Syndicus de Pottere zn Emden ist freywistig entschlossen, das

daselbst in der Kirchstraffe in Comp . 4 . No . 6Z stehende, anretzt von dem Herrn Lcetore

Maihes . Voorn bewohnt werdende, anschnüche und wohkingerichtete Haus ain uken,
r rten und rFten November 1791 öffentlich zum Verkauf auspräseutiren , und im

letzten Lermino dem Meistbietenden losschiagen zu lassen.
Der Kaufmann P . D . Well and und dessen Stieftochter Curatoren zu Emden

And Lheilungk halber resolv-irek, folgende Immobilien , als :
1) deren Wohn - und Packhsus , sammt Bade cum annexis , nahe

am HerrewLhsre in Comp . 22 . No . 25 taxirt auf - 1920 Gl.
2 ) der dahinten an der Lynbaan - Straffe in Comp. 22 Ns . 8 ^ - l^ -

legene grosse Garten mit zubchöriger Wohnang , taxirct auf 190 —

Z ) das hinter dem Fächer Deiche in Comp . 21 . No- 79 . stehende
Haus , ttxlrct auf - - - 2 so —

And 4) das am Delff in tzsmv 1 . Ns r 1 . stehende , zu zweyen besonderen
Wohnungen eingerichtete ansehnliche Haus , tariret auf - is -co —

vstesammt in Holländischem Golde, durch dasiges Vergantungs -Dcpartemcnt mn g.te«
und rFten November, sodann sten December 1791 , öffentlich festbirten, und DE
Meistbietenden iosjchlagen zu lasse«,

12 Vermöge des bei dem Amt nnb Stadtgerichte zu Esens affigirke » Subhasta»
lions -Pakents , und demselben beigefügten, auch bei dem Ausmiener Encken einzusehenden
und abschriftlich zu habenden Condikionen , sosten aufRequisition des gedachtenSttldtger.
folgende zu dem Nachlaß des weil , Willm Jürens gehörigeZnimobilia , -als

a) em Stück Land adelich frey , groß 2 Dftmt in Osrecbenfe , Meiches -eidlich auf
400 Rthlr , in Gold,

b) ein Garten im kleinen Barkel auf 140 M.
r) rin Garten ausser dem Drosten Dhor , welcher Mich auf i6c >Gl.

gewürdiget worden, am bevorstehenden 17 Decemb . auf dem Stadchausezu Esens , -de»

Nachmittags um 2 - Ihr feilgebotrn , und dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagest
we - den . Zugleich wird auch asten -etwaigen unbekannten Realgläubigern gedachter
Immobilien bekannt gemacht , daß ste zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens

« 1 dem Verkaufstermtn desfasts zu melden, und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte
Mzuzrigen, bei dessenEntstehung aber-zu gewattigen haben , - aß Ae aus erfolgtem Zn«
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-chlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie die Immoblkia betreffen , niK
Weiter gehöret werden sollen-

Esens irr Amtgerichtt , den 24 Oclobcr 17s i . Bölling.
Da auf Requisition des Stadtgerich's hiefrlbst , des HmrichPcrere Erben,

Kaufmann Peter Janffen Peterschieseibst et Consorlen zugehöriger, bei Thunum belesener
und eidlich auf 920 Gl- gewürdigter Pi ^ tz, Buchwarsen genannt, pl . m . 70 Diemathen
Lasigen kaudes groß , zum Behuf der Erbtheiluvg in den zur Licilation auf den 9ten,
2 ; Nov . und 7ten Deeemb . angefttzten Terminen , des Nachmittags 2 .Uhr , aus dem
Stadthaus ? zu Esens öffentlich feilgeboleu, und dem Me-stbiekeuden im letzten Termin
stehend feste zugeschlagen werden soll , so werden alle und jede , welche vorgedachken Platz

:L» m annexis , wovon die Condili'onen bei dem Ausmieuer Eucken einzuseheu, nach solche»
«ksndjtionen ^u besitzen fähig, und annehmlich zu bezahlen vermögend sind., gufgefordert,
sich am bestimmten Tage und Orte zu melden , ihr Wcdoth zu eröfuen rmd ihren Vorthefl
zu suchen.

Signatum Esens itti AmkgerichtÄ , den 24 Oct . 1791 . Bölling.

ig Weys . Berend Warnders , als auch weyl. Lhefraueu Erben , sind mit
Dwichklicher Einwilligung gesonnen , ihr Haus mit Garten an der Heisfeldmer Straffe
zu Leer , nebst . einen separaten Garten am Stemborgs Gang , wie auch einige Kirchen»
Hitzstellen und Gräber auf dem Kirchhofe, am i6 ten November ems der Schule zu
tzeer öffentlich verkaufen zu lassen.

Einige zur Levy Ocken Smits § sncurs - Maffe noch gehörige Bücher , meisten-
theils schöne Wiffenschasten betreffend , solle« am Zten November auf der Schule zu
Lm öffelulichiverkauftt werden.

14 Auf gerichtliche Ordre sollen am. 9ten November viele beschriebe««
Güter , als allerhand Hausrath, Schränke , Tische., Stühle, Schreib - korntoiren , Spiegel
Bettzeug , und was mehr vorkömmt, vor dem Nachhause zu Norde » durch den Aus«
miener Thoden von Velsen für baare Bezahlung öffentlich autgsmient werden.

Der hiesige Kaufmann Gerdt Siegmund Müller will mit gerichtlicher Er¬
laubnis am 17 Nav . Morgens io Uhr , -allerhand schöne Frauenkieidung , Lemewand,
Gold und Silber , und was mehr vorkömt, auf der Giidekammer zu Norden , durch den
Ausmieuer Thoden von Velsen öffentlich verkaufen lasse«.

i ? Auf erhaltene gerichtl . Commission sollen des Weyert Cornelius in Men¬
stede beschriebene Güter, als allerhand Hausgerach , Zinnen , Kupfer, Kisten , Kasten,
Betten und Dettgewaud , auch Pferde , Wagens, Eide und Pflüge, Kühe und Zungvieh,
auch ungedroschea NoSen , Gsrstru Md Haber, zur Befriedigung der wohllöbi . Berumer
Lienthey, srm Donnerstag den z Nov . des Morgens um so Uhr , öffentlich verkauft
werden.

Auf gerichtl . Ordre soll«» des Gerd Slaaffen iu der Nesmer Grode beschriebene
Güter, als Hausgerath, eine Kiste, ein Kleiderschrank , Betten und Bettgewand , sodann
eine milche Kuh, zur Befriedigung des Abraham Banemann, am Freptag den 4 Nov,
des Mittags um s - Uhr öffentlich verkauft werden,

r«
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iS Jörgen Freerichs Schuu ! wist sein in Pi !snm stehendes Haut mit dem Nabet
vorhandenen Garten , am 18 Ros . daselbst öffentlich verkaufen lassen ; die konditioneS
sind vorher bei dem Justitz-kommissarius undAn « miener Scheiten mGreetsyhi einzuschen.

i ? Vermöge des bermi Amtgrrichk zu Willmund und der Regierung,zu Je¬
ver afsigirten Subhastatwns - Patent « , sost ad insiautiam de« Johann Himich Tmden
in Jeverland weyl. Ehefrau Elbe » , derselben zu Asel belesener Platz cum anncxrs»
welcher eidlich auf Z025 Gmthl . 2 sch . lOwitt . gewürdiget worden , in einem Lcr-
Mino den zoten Novbr . d . I . in der Wittwe Deckers Behausung in Witkmund öffent¬
lich feil geboten , und den Meistbietenden zugeschlage» werden. Die konditiones sind
beym Ausmiener Oncken gratis cinzuschen , und für die Gebühr , abschriftlich zu haben.
Zugleich wird auch allen etwa- uubekanten Real - EIimbigrrn besagten Platz . « bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame, sich spätestens in dem Verkaufs«
Lermia desfall« zu melde » , und ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzeigen,
heg dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer , und so weit sie das Immobile betreffen , nicht weiter ge«
höret werden sollen

Witkmund im Amtgerichte Sen 21 . Oktober 1791.

18 Des weyl. Dieöerich Christoph Sternchen Haus mit Garten zn Witt»
« und , welche« nach Abzug der Lasten auf 195 Ntdl . in Gold eydlich gewürdiget wor¬
den , soll am zoten November de« Nachmittag « um 2 Uhr , in der Wiktue Decker
Behausung daselbst , zum letzttnmahle öffentlich seil gebslhen , und dem Meistbietende»
zumEigEhum rugefchlagsn werden.

Dir LouditionsS sind beym Ausmicuer Oackcn einzufthe «.

Decheurungerr.
1 Jürgen Wychers wist auf erhaltene gerichtliche komMißiou, pl. min . 4s

Grasen Grünland bei Stöcken aus r Jahr , anfangend May 1792 sodann seine»
Heerd zu n8 ; Grase« Bau - und Gröulande « nebst sehr schöoer Behausung , zu und
unter Rysum belegen , am ztcn Novemb . nächstkünstig in de« Burggrafen D . I . Staal
Behausung auf 6 nach einander folgende Jahren , öffentlich verheurrn lassen ; so daß dw
Baulandeu nächstkönftigen Herbst 1792 und di« Grönländer! nebst der Behausung auf
May 179z angetreten werden könne« . Die konditiones find bey demAutmikner P.
Janffen eiazusehe« und für die Gebühr in Abschrift zu haben.

2 Dey Aurich im blauen Hause wosten die Vormünder über t̂veyl. Melchert
Beugen min. Kinder den zten November , Nachmittags um r Uhr, 8 Kämpe beo
Aurich beiegrn , und 6 Diemath Merd kaud, anderweit auf 6 Jahre öffentlich durch
de» Auktion- Commiffair Reuter verheuern lasten.

z « ei der am ; ten Novemb. bekannt gemachten Verheurung der Dengischm
Kämpen bei « urich , werden aunochl-vei Kämpe mttr Kirchdorf belegen, sleichfalls M
^ Jahre Nif mhemtt «errem

4



roro

4 Herr Pastor Siemens in O -derssm, will seine zur hiesigen Oberpastorey ge-
HSrigs sämtliche Lau - Weide - md Meedlauden , kcu 2 Novernb . eurr . Nachmittags
um i Uhr , öffentlich auf g oder 6 Jahre , m des Kusmienert Egberts Haus verheuern

lassen.
Herr Pastor Eisonius in Oldersum will seine zur Unter - Pastorey gehörige

sämtliche Bau - Weide und Mccdler -den, auf g oder 6 Jahren , den 2 Novemb. eurr.

Nachmittags um l Uhr , INdes Lurmiencr Egberts Haus , durch genannten Aüsmrener

öffentlich verheuern lassen.

z Herr Prediger Tfoderr ron Ve !s n zu Midlum inst sein m Jemgum stehen«
des anschMches Hauß welches von Reemt Porten anjetzt heueriich bewohnet wird , auf
em oder mehrere Jare , auf den ! ten May 1792 anzutreken , aus der Hand ver»

heuren . Liebhaber können sich bey demselben zu Midlum in Reideriand melden.

6 Lübbert Claasen in Bingum , als Vormund übcr weyl Harm Jansen Kinder
in Tinaum , ist Willens , 23 Grasen Grünnland in dasigrr Vogdtey belegen, am gten
November in Liabring Hicken Wittwen Behausung aus mehrere Jahren , von Mas

179 z anfangend, öffentlich verheurcn zu lasten.

>7 Des wcyl. Sebastian Wilhelm Möllers zuBergerkuhr Kinde? Vormünder

wollen mit gerichtlichem Emsens derselben Pupillen zugehörige Erbpachts -Korumühle,

nebst Behausung und Garten zu Bergerbuhr , in der Herrlichkeit Lütetsburg, von prim»

May 1792 an auf 6 Jahre öffentlich verheuern lassen, wcsfalls sich die Pachtlustige

am aösten November, des Nachmittags um i Uhr, im Lötetrburgischen Kruge ein«

finden können.
Die Evnditisnen sind bey dem Ausmiener Bäcker einzulehen , auch für die Gebühr

abschriftlich zu haben, gleich sie denn auch bey denen Vormündern , dem Sage -Müller

Geerke Coerdes Postma und dem Gastwirthe Poppe Betten Remmers , eiugchhen

« erden können.

Gelder , so ausgeboten werden.
7 DerJnspector Pfeiffer in Wittmund Hot admimst. noie . sogleich lOORthlr.

Schul kapital in Gold zinsbar zu belegen. Wer davon Gebrauch zu machen weiß, der

kann sich täglich bey ihm melden.
2 Jacob Noesten und Mense Onncu in der Westermarsch haben als ' kura«

toren über Harm Janssen Schmidts Kind pl . m - 5000 Gl . rheils Gold tbeils Courant,

stündlich zu belegen, und können die Gelder grgerr gute hypothekarische Sicherheit und

billige Zinsen in Empfang genommen werden.

g Die Armenvorsteher zu Engerhave haben ein Legat zu 202 Gl . in Gold

sogleich gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen . Wer solche verlangt, melde , sich bey
den Armeuvorstehern Jae . R . Müseler und H . D . Dinggräve.

4 Die Vormünder über wey!. Hausmanns Frerich Lammen Kindes-Kind,
Hausleute Hinrich Lammen und Hinrich Janssen Lübbers in der Ameler Marsch und

auf
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aus dem SSder Neuland, Haben mit Ausgang November H. a. gute zooo Gulden in
Gold und looo Gulden Courant zinsbar zu belegen, und können sich diejenige , welche
Gebrauch davon machen , und gute Hypothek stellen wollen, bey ihnen melden.

5 Vogt Appeldorn zu Lunda als Vollmacht , bat für Jan Eilers sofort pl.
min . 185O Gl . Holl, und May I7Y2 noch etwa 1650 Gl . Holl , auf gewisse Hypothek
zinslich - u belegen, wer auf sM; e Weile Gebrauch davon zu machen gedenket , kann sich
mündlich oder durch frankirte Briefe melden.

6 Oe OoelvliÄuaen6e Oi^ leen äer 6 «revooi-meer<s« 6 emsen¬
de Oute ^ OltlrvstlHe Oeer, lieekt voorb of op 1792 0^ Zoet ksszr-
^obeck op Zerrte te cloen , 2 tot ZOoo61 . in 6ouä , wie elnArmseäs
Zeäient ik , Ieüeve ^ i§ dem te melden.

Citationes Credrtorum.
i Auf Ansuchen - cs Hausmanns Gorke Mensserr in Dornnmer Grobe,

ss! wegen des von demselben öffentlich erstandenen vormals des wcyl . Hausmann Geriet
Uffken Höting Erben Ette Geriet « Hsking , des Hausmanns Rollff Harms Thieden
Ehefrau zu Hohenkirchen in der Herrlchaft Jever, Johann Jhmeis Höting Hausmann
eben daMß , Ebrich Grriers Höting des Hausmanns Reent Recnts Ehefrau im Egge-
linger Kirchspiel Wittmunder Amts , zuständig gewesenen Plazzes in der Dornnmec
Grode cum annepis, beym Hiesigen Hochgräfiichrn Gerichte der Liquidatious-Proceß wi¬
der die unbekannte Real Prätendenten des besagten JmmobiliS cum termino von z Ms«
naten, und zur Angabe ihrer Ansprüche «uf den in November nächstkünstig, unter der
Warnung eröfnet:

dass die Ausbleibende mit ihren etwaigen Ansprüchen auf besagten Platz werde«
präcludiret , und ihnen desfalls ein ewiges Stillschweigen auserleget werden.

Gegeben Dornmn amHochgräfl . Gerichte , den 25 Julii i? 9 r.
2 Beym Grertsielischen Amtgcrichte ist , auf Ansuchen des Klrchvogteu Dyke

Ubbe« Onnen , Krämer« Peter Jacob « Dahlmann und Drechslers Gerd Heyen zu
Wirdum , cikatio edictalrs zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf
die durch Albert Peters in Norden von weyland Jan Abrahams ex testamento geerbte,
im Junlo dieses Jahres öffentlich »erkaufte , von den Ertrahenten erstandene resp. ?
und 4 Grasen Landes unter Wirdum , wie auch ein Hans und Garten daselbst, Anshrö-
che uad Forderungen , es sey aus wachem Grunde es wolle , zu habe» vermeine« , cum
termino von i r Wochen et pläclusiso aus den i ? ten Novemb . nächstkönftig , be-
Etrafe eine« immerwährenden Siillschweigens , erkannt.

z Beim Greetsielischen A tgerichte , ist auf Ansuchen des Justitzkommiffarii
Johann Heinrich von Haiem zu Greetsiel, citatto edictalis zur Angabe und Jusiisieation
wider alle und jede , welche

i ) auf die durch denftlben im Jabre 1784 mit dem Kaufmann Kriegsmanu gemein¬
schaftlich von des weil . Advoeau Damm Erben öffentlich asgrkguste, unter Grert-

( No. 44 . I v y y y v ) sirt
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Pc ! belegen« ry Grasen Landes , wovon er DeS Kriegsmarin LlnHeil im Ich«
1790 von kHmseldenLedi t erhalten Hab; und

L ) aus die von dem » erst . Rentmeister Schmid per Testamentum reeipraemn Deanny
27LI auf dösten Witlwr Eatbamn » Magdalena , gkbohrne Emseid , von dieser
auf deren Schwester Sophia Elisabeth Erstell) vererbte -und von letzterer an den
Extrahenten verkaufte H und ! Z Grgjen Lande« unter Erettsie ! und 2 r/4 Gra¬
sen unter Grimersum

«es fty ans welchem-Grunde Es woÄe, AnsprücheMd Forderungen , -wie auch respettive
Näherkaufsrecht zu Haben vermeynen, cum ttrmino von 12 Wochen et prästusiro auf
Den r ? ten Rosemb . aächstkünftig bey Strafe Eines ammerwahrmden Sttllichwcigen^,
« rkannt,

-4 -Vey Dem Amtgerichte zn Norde « ist auf Ansuchen Des Hausmanns Wcet
Harms , -Eitatio Edickalis wider alle diejenige , welche auf die von Demselben lprioatim
iAnerkauste -, dem AathSherm Alr . H . WenSebach zuständig -gewesene , und im Wester«
Morscher '5ten Rott brlegenr WarWttemeisl 27 1/2 Dieinskh Land , Realfoderungen,
Servitut -oder Mäherkaufsrccht zu Haben vermeinen, cum ltermins von g Monathea
mnd zur PräÄusisischen Reprodncnsn auf Den rüten November a . c. ao Uhr -unter Der
-Verwarnung erkannt:

daß die AusbleibendenMitMen etwaigen Nealansprüchen -auf das Orunl stück prä-
-cludiret , und- ihnen in solcher Hinsicht Ein ewiges Stillschweigen aujerleget wer¬
den solle.

^ Bey Dem Amtgerichk zu Norden ist auf Ansuchen Des weil . Hausmauws
Mewes Siemens Wittwe , Siever Jausten , als Käuferin Der ihr von dem Eheleuten
ElaeS A . Decknatrl und Frau Helena Aries «privatim verkauften, auf dem Legemohr
beleqeoen 2 Grasen Landes , -Lüatio edickalis contra Ereditores , grätendentcs ac -rttra-

i- enlrs , -rum termino reprodnctionis et annotakionis -präclusivoaus den rzien October
!Ä . e . unter Der Verwarnung erkannt:

Daß denen Ausblsibendkn, nach Ablauf Des Termini , sowohl in Hinsicht Der ob«
'gedachten 2 Grasen , als auch gegen dieKäuferinn selbst , ein ewiges SlLIfchwei-
gen auserleget werden Me.

6 Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 24ten Zum
'i der -erbschaftliche

Aqllidations . Prockß über Den Rachlat Der mit dem PeterEerühard Walland vekehlicht
Mwesenen Ianna Sophia Schröder , wegen Ungewißheit Der Lctivorum , und Pastivo«
Eumauch Lonfusivnder Bücher , wis aus Dem errichteten Jiwentano erhellet, eröfnet,
'Mithin kitalio Edickalis contra quoscungue Lreditorcs et präkendrntes an besagten
Machlaß erkannt , es werden Demnachsänttliche Lreditores und präleadentcs der wey«
iaud .Janna Sophia Schröder Hiedurchzur Angabe und Justißcation ihrer Forderungen

And Autzriüchrn eum termino von Drry Monathr « et reproduct . wräclufivo auf den
-2ztenNovemb . nächstkünftig , des Vormittags mm -y Uhr , «oram Deputato Raths«
Herrn Rösingh zu Rathhause mit der Warnung vorgrladen , Daß die aussenbleibenden
«Lreditores aster ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt und « it ihren Forderungen
Miran Dasjenige , was nachDksriediguygDer Hchweidenden 'Gläubiger, von d«

Masse
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Masse noch übrig bleiben mSgke , verwiesen werden sollen, lkbrigens müssen diejenige
weiche mr die Masse schuldig find , Key Strafe doppelter Bezahlung an niemanden an«
ders , als den Curalsrea WydrandWybrandS und I . s . Dlkpenbrock einige Solution,
leisten.

7 « exm Gretstelischew Amtgerichte ist , auf Ansuchen der Eheleute Henrich
Focken und Sievenje Mammen auf Uxping bey Uitnm , cttakio edictalie zur Angabe
und Iustistcatwn wider alle und jede welche auf die in Anno l ^ ? L durch weiland
Abel de Grass von Wilke Peters Müller Erben publice angxkaufte, hiernächst auf
dessen Kinder , Josina Eakhsrma de Grass und Konsorten , vererbte , vou diesen öf¬
fentlich verkaufte, von dem Schuster Andreas Harms erstandene und au gedachte Ehe¬
leute cedirte 2 Grasen - kandes unter Uttum Ansprüche und Forderungen , wie auch:
Näherkaufsrecht zu haben vmneynen , cum Terminn von 9 . Wocheu , und praelussvo
auf den 24sten Novcmbr . nLchsikünstig , bey Sttafe eines immernährenden Still¬
schweigens erkannt.

8 « eim Königs. Amtgerichte m Derum iss über das sämtliche Vermögen der
abwesenden Eheleute Willm Rinjes und Teetje OltmannS am Ncsmer Syhl, , der gene¬
rale kvneurs eröfnet worden. Es werden daher nicht nur gedachte Eheleute , sondern
auch deren kreditores hiedurch rdictalsser verabladrt , in termino reproducrioniS edicta»
linm, als den 6ten Oec . a . c . hiesclbst zu erscheinen, Erstere mn wegen der Ansprüche
ihrer Errditoren Auskunft , auch ihrer Insolvenz und des Verdachts eines mruhwllligen
Banqueronts Haider , Mde und Antwort zu geben , kessere aber riin ihre Foderungen
zu prosrtirenund zu justifieiren, unter der Verwarnung : daß. wider die Gvmeinschuld-
mr ansonst der krirsma ! Prozeß eröfnet, und was dem zuFolqe Rechtens wider sie erkannt
die aussenbksibende kredtoreS aber mit allen ihren Forderungen an die Masse xrärludiret
und ihnen desh- lb- gegen die lübrigen Treditsres ein ewiges Stillschweigen auserleget
werden solle.

fiebrigen« werden alle diejenige, welche an diese Masse etwas schuldig seyn, oder
Pfänder von den abwesenden Grmeinschuldnern in Händen haben irrten , bei Strafe
doppelter Zahlung und bei Verlust ihres Pfandrechts angewiesen ^ solche niemanden als
dem hiesigen gerichtlichen Deposito resp . ausznzahlen und enjuhMdigen.

Derum im Amtgerichte , den r8 Sept . i/sr.

9 Vom Amtgerichke zu Aurich wird bekannt gemacht, daß das Proclama Wider
aste Mid jede, welche aus den von Erdwon Ianffen zu Extum an Hey« Bruns zu Strack«
holt verkauften, zu Extum brlegcnen vollen Hcerd , erneu Anspruch baden möchten , auf«
gerufen sey, und folglich Niemand sich tesfalls mit einer Angabe allbrer melden dürfe.

re, Vom Amtgerichte zn « mich werden aste und jede , welche auf das von
Siebelt EhristopherS zu Haxtum auf seine beide Kinder Anna Margaretha , de« Au«
dreas Philips Ehestau vor Aurich , und shristopher Siebelts vererbte , vou Ersteree
dem letzter« zum ast . migen Eigenrhum abgestanden, durch des letzter« Tod aber auf
Erstere devolun te , und von ihr an den Weber Onue Janssea privatim verkaufte Haus
mit Garten , auch 4 Bguöckerr» p , Haxtum , rmErgeuthmns . Pfand » DrenstbarkeitS«

Benähe«



DeMervnat - oder sircstiges R -Ht haken müßten'
, kffrvtl -H vrrgksstr » , ienerhslb

9 Wochen / längste » « «un , otc « Jaonar 1792 , ihre Ansprüche auzr .-miken , urd deren
.Richri8ktt -nüchpirli . e» , » vecr d,r - Warr « vg , tt . ß die Ausdlcibrnde mit ihren Anfprü«
chen an dieses H -ius mtt Grrlur nrd 4 Lciäckein Kerken präcludilt , und ihren sewrt
gegen den itzqeu Besitzer O » ue Jansscn , a >« gegen die ßch etwa meidende , zur Hebung
kommende GLubiscr , cm ewiges StillschweiM wird anserhegeL worden.

ii Beim Anttscricht zw Esens isi auf Ansuchen des Hausmanns Hinn
'
ch Chn-

Jophers , zu W rdom , wegen des von dem Dcichrichksr Drrtram Ianssen R - inmcrs,
am NeuercharlmgcrSich !, privatim erstaudene.: , zu Werdum belegenen und von Johann
Siuts Jinffen herrührenden Platzes cum aunexrs cikario edieiakrs erkannt worden. Es
weiden demnach clk und rede , weichean dreier Gr uni stärkeinen Realarsprcch und For¬
derung , aus weichem Grunde es seyn mag, zu haben vermeinen , httmit cdrekairttr vor«
geladen, solche i>nnerha. b 12 Wochen und längstens in termino präciusivoden ; ten Januar
1792 entweder persönlich oder durch einen zuläßigcn DevolurLchtiztta anzugebcn , und
rkchtserforderilch nschzuweifen, unter der Verwarnung:

daß die ALMeiberde mit ihren etwaigen RcskansprZchen an vorgcdachleuPlatz prä«
cludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol-gegen den Ankäufer als
die sich meldende und zur Prrceptivn kommende Gläubiger auferlegct werden solle.

r2 Bei dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen der CH - laute Jilbe kl
Poppinga und Foelke Mimket , citatio edictalis wider aste und sede , welche aus das im
Osterkluft Ste Rott sub No . 99 . belegene, von ihnen privat !» : angetantte Haus des Lo¬
de Wüten Willen , ncbss den dazu aehärige» , über der Lohne kewgcncn beiden Ackern,
und sonstigen Anneren, Realansprüche r » d Fodtnmgen , Servitut öder Nähkitaufkrechr
zu haben vermeinen, cum termino reproduct onis et annotativnis aus den g i Jan . a . sut»
des Morgen - um lo Wr , unter der Verwarnung erkannt , daß die Busdle

'
öende mit

ihren etwaigen Ansprüchen an das Haus cum anncxis präcludirek, und ihnen deshalb so¬
wohl gegen die Käufer , a !s auch gegen die zur Perceptio » gelangende Gläubiger , ein Mir
- es Still chwergen auferleget werden solle.

Sigualnm Nortä in Euri» , drn24Ockob . 1791.
Amtsverwalter Bürgermeistire und Rath.

r z Bei dem Magistrat zu Norden ist aus Ansuchen der Erken des weil.-Mentk
Menten Wittwe , Ete Hartes Fischer , des Kaufmann « Jacob Hartes Fischer curat.
Jacob Dirks Fischer Kinder nvre . , sodann der Wittwe des weil . Halte Behrens Fischer
ßlir noie . citatis edictalis wider alle und rede, welche aus dieNachlassenschsftder heran»-
len Menke Menke » Wittwe sowohl , als auch des weil . Menke Menten selbst , dessen
Erbin elftere geworden, iure herrdikano , vel rrediti , oder aus irgend einem andern
rechtlichen Grunde Neakanlprüche oder Foderuugen zu haben vermeinen , cum termino
von z Monaten et reproduktiv» »« a§ annokatiouis auf den zosten Jan . a .. f , des Mor«

unter der Verwarnung erkannt , daß in diesem Termin die ausgebliebene
etwaige Erbschafksprateodrvten mit ihren Ansprüche » auf dem benannten Nachlaß prä<
elndiret , und ihnen deshalb ein immerwährend Stillschweigen auferleget werden solle»

EtznatUM Nordä in Euria den 24sten Oktober 1791.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath,

eitatis
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Gtatio CdLccaW ..
i V« dem ASnigk. Areußl. Amtgencht zu AurlH

'
werden dev seit 1778?

abwesende Meindert Cassjens, ans dem Kirchspiel Barstede , m Amte Aunch gebürtig,-
und die von ihm etwa zurückgelassene unbekannte Erben und Erbnehnre » , hiedurch der --'
gestalt öffentlich vorgeiaden, baß er oder sie stch umerhä 'b ' y Monaten, snd spätestes^
am rztea September 17- 2 hieftldst vor besagtem Amtgericht entweder persönlich oder
schriftlich, oder durch einen mir gerichtlichen Zrngüissen von seinem Leben mH SLuseM»
halt versehenen zuläßigen Bevollmächtigten melden , und alsdenn weitere Anweisung^
ün Fall >eines und ipreS Ausbleibens aber gewärtigen sollen, daß mit des Meindert
Caffftns Lader Erklärung nach dem Tdiet vom 27ste« Ortoder 176z verfahren , seins
etwanige Leibes oder Testaments - Erben aber xräcludiret , uno das Vermögen , s> auS
des Cassjen Meinders, seines VateS , Nachlcß nach der darüber anzulegenden Theilung
auf ihn fallen kann, seinen Schwestern ' und Brüdern, Tomas küssjeus er Cons. mit der
rechtlichen Würkung herausgegeden werden solle , daß , wenn er in Zeit von Zo Iichrcw
nach der Zeit des Anfalls der Erbschaft in Ao. c 779 noch zum Vorschein kommen
uiögte , oder seine unbekannte E ben siche rn solcher Zeit annoch melden und legitimircN
würden, ihm oder denwlbea nichts weiter Vorbehalten bleiben solle , als der Anspruch
an Ne Ianhaber seines' Theils des väterlichen Vermögens , so weit' sie densÄer. noH
unter sich , oder cs zu ihrer Bereicherung angewandt haben , und ein dritter lncrakivr
Besitzer es Mit verjähret h -t > nach Ablauf jener zc> Jahren aber blo« ihm , wer»
Er dessen bedürftig^ von den tc>la: i ' ten Erben oder deren Nachftügern eine arbitris
judicis zu bestimmende Alimenrativa gegeben , aus etwaige nähere- Erben aber garmchL
reffectirt werde » solle.

N 0 trfica ti on es.
1- Die in der diesjährigen General -Versammlung am rystcn 'Iunli' von de»

Interessenten der Königlichen Preußischen octrovirten Herings - Fi cherey - Compagnie
vorgeschlageno und von Sr. Königlichen Majestät allerg : Ldigst apprvbirte Auszahlung:
einer Dividende ad Z Procent von dem Gewinn des Farges im vorigen Jahre wird
Hiermit bekannt gemacht, wie auch , daß man sich wegen derselben Empfang , der mir
Mo . November h . a , seinen Anfang nimmt, sslgendrrmaassen jn melden hat, M:

am komtoir in Emden,
bey dem Herrn Earl Ludwig Brauer et Sohn in Bremery

- - - Martin Dorusr in Hamburg,
- r - Aug - Gottl . Pieschel Sen. in MagdebuM
- - , Börger et Sphn in Berlin,
« - - khrist . Heinrich Slemicke in Stettin, «nA
- - - Georg Bruinvisch in Königsberg.

Emden, den 4ten Octobrr 1791.
Die LirectoreL.

Maumbrecher . Bödeker. Cchuirmarm
T
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2 UaebZem nonmebro Zer Zie8HiHriF6 nieZri ^ ste lstreix
siit Zeri K.aberZao folAeriZermaakleo beitii-omt vvorZeo, nemlicb:

Zie ^ari ^e ZHrnre ans 14 (ZulZerr HollaoZisclr.
- kalbe ZHo - 7 Zito-
- viertel Zito - Z4 — Zito.
- acbtel' Zito - 2 . — Zito.

so- xvii'Z solcbeL nnZ Zasts Zie ssiebliaber licli ZeLsaüs am (somtoir
Zer Hieli ^en' Höni^ lieiien ? reu !I>ie1ien oLtro ^irten Hierin^ - Lom-
s>a §r>ie - melZen können ». Hiermit Hekannt ^emacHt. IsmZen, Zew
Loten October t 7 Sl.

5 Taster Hartmanns m Esens machet dem geehrte» Publicum hirmit be¬
kannt- daß niemand seinem Stiefsohn , Peter Josten zu Norden , aus dessen Hau« einige
ßapita! Gelder vvrstrecken möge , weil er Vas Haus zu Norden verdauet und grosse
Forderungen daran hat. Esens, den Zten Oktober 179 k.

4 Der von Hastmsche Garten am Neuen Wege, ver mit schönen Bäumen,
Spargelbetteu, unö gutem Lustdause versehen , und jetzt von dem Wasserbau Iuspector
Franziu« genuzl worden, ist aus z oder mehrere Jahre, von May instchend an, ander¬
weit jn verheurcn. Liebhaber melden sich bei dem Negierungs Rath Krttler inAurich.

5 Vor einiger Zeit ist dem Friederich Feiles zu Sroßborssum ein rothes Kuh-
falb, dem die Spitze des rechten Ohres ab , und am linken emgeschnitlen ist , aus der
Weide entlaufen . Möchte jemand solches aufaeschnttet haben , oder sonst unterrichttk
seyv, woselbst das Kalb zu finden , der wird um Nachricht gebeten.

6 Ausser der Neupforte zu Emde » nahe bei Hrn . Diumanns Selmühle , ist eim
Slülk kand zum Wurzeibau auf ü oder mehrere Jahren , sofort amzutreterr, zu vermieten,
und kbnmea Liebhaber dazu sich auf dem Hochadelichen Hause zu GroßnMunr mrldem-

7 Es wird auf Oster» des bevorstehenden Jahres eis Bedienter verlangt,
der die Aufwartung g : t versteht- und zugleich gltt frisiren kann. Wer dazu geneigt
ist, melde sich bey dem Amtsverwalter Hoppe im Norden. Norden den 16 Oed 1791.

F Ver Uhrmacher Jacob M Uvrn hat ein Haus am Neuenwege in Norden,
so vom Cybe llhkrichs Ho ölen bewohmet wird, zu verkaufen oder zu verheureo, um May
1792 anzutrettn.

9 Der Kleidermacher Kirchner iuAurich ist gesonnen , ein oberes Vorzimmer
an eine einzelne Person zu vermiethen r weffea Gattung es ist, kaumsichbey demlelbem
melden.

10 Bey dem Gaffwirlh Arend Janssem zu Ayenwolde sinh zwey Ochst»,
einblauerundeinrothbunter, der vordem Kopf weißgesteckt, undvonuntenim
linken Ohre mit zweem Echnittw gemerkt iss, aufgeschmret.

rr
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, i Jan Tinjes HÄmer Lind Hürrich Wichmanu q
' nGmdea Men -ein z Ichr

cikes, iO Roggenlast grosftL Kusschiff riebst Zutchür zu xeckäuftn, weshalb n .an sich
chep ihnen melden kann.

12 Ein junger Mensch 4 -7 Jahr alt , ;von .gul -m HekksmsienTrziOung
im Rechnen und Schreiben sehr erführen , der bereits 2 7/2 Jahr in einem Krüdmiers»
Winkel scrvirtt har ; suchet Londitiouin ernemKi-Lduners Winke! , seghrch oder um Ostern
1 -792 in Dienst Eilten . LnrMcchrichldiener auch , Daß derselbe mi -Giancn HMdLl
gcüb .' l ist.

Wer Ddernselben -Lust Hat, -oder ihn -geb-ranchen °?,rnn , -wird ersuchet,, -sich in Leer
hei Harm Lost m VerÄraqstraße .persöulich .oder durch eiuu» -frarckirkeu Mricf -zu -medcn-

UZ Iuürornv .
'LcstnkkllNt uid 'tHr-oninFen ., äs TeckrrsnZs lket

1,eersr Markt JeloZeert de Meerchen Auists Rsser -ms ^ r iLr-sclsrit
Dorns , versteoopt sUs 2oorben -van -Ksmaakte ,-trrmfs MstM -ekvaarer !.»
Peettei -äoestkn , .sMestmtsn , is/cken «11sXVmsrsn , Oacksr ^ V^ üenN « --
.äeo » -en staet x̂een .ckasr -onäer u8 'bcstworMcis -v>er/oekt »een Mers
'LuLk .sQ Deloo/t een «Liv 'ste KelUeminx,

1^ , GS hat der Herr -Organist Wiedebura mMokden in 'semcmAlterÄne kleine
«erbauliche Schrift unter -dem Titel : Gin cs -C da ist e-v Ärise -tn -Geda nk e n d n rö¬
chle christliche Skir -che ., rerserligek, die er -nmqum Verlag anbst , -woui -mich
-auch entschloß, -schickte aber seidige erst nach Berlin an den Herrn Ober -ConsOvr-ial-
Math Sitberschlag , sie zu censiren . Da ach nun das Manuscripk -mit dem Imprimatur
des Herrn geheimen Nachs Hillmer verseden au« Berlin -Wieder erhalten Habe , so mache

-solches denen Liebhabern erbaulicher Scbriflm 'bistannk Es hak diese « Dschinn -Hey dcneg,
die es im Manuskripte gelesen, Verfall gefunden , und -ist unterhaltend und rührend .ge¬
schrieben , und -von gukaestnntcn Gcmüthern nicht -ohne EÄauung aeleftn worden ; -der«
es enthalt allerlei) Zustände -eines Christen vom Anfang 'bis -zumEnde seines Laufs eins

Erden, ; womit nöihige Anweisungen mm gleichmäßigen2 -eihaIkm dabei euch eine unter¬
haltende und angenehme Weise -verbunden worden - Das Büchlein wird mHnaeMr

-Schis 8 Bogen stark werden , und der Preis plm . auf -5 bis -6 ggr. -zu stehen komme»,
-oder weniger, :je nachdem sich Liebhaber -finden . Ich werde den Abdruck -auf gutein-
Havier ehestens besorgen , -da denn diejenigen, die Lust dazu haben, er -bey mir belieben
zu brstellen , oderDey denen Herren -Buchbindern -ihres Orts , -oder ovck, bey dem Herrn

Verfasser selbst, , und zwar je eher je lieber , damit ich nnch in Mnschmig dcr,Zch ! .der
wdzudruckenden Exemplare darnach richtenkann.

Zugleich mache bekannt, daß nächstens die Fortsetzung 'des MoriGen Ealenders
-oder Taschenbuch stür Damen 1792 , wklcher die 'Gelchichke -des Areyßigjährigen Krieges
!dom Herrn Hofrath Schiller enthält , in -verschiedene Bände rzu mnterschieklichen Hireistn
-iu haben sevn wird . Besondere -Ankündigungen sind :bep -mir gratis .zu,haben,
mn Monat Lclober 2791..

G . G. Mücken, Muchhändler.
» 5
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7:? ZK« Sonnabend den kyten -des näSMwmendkn Monats November, des
-Normitkags um n Uhr, soll zu Oldersum das zu einem paar neuer Ebbe -Thürcn in
dortigen Syhl erforderliche Eichenholz ^ wie auchZimmer und Echmiede-Ardett , öffent-

Fch ausverduvgeo werden. Das Besteck vou dem Holz ist 8 Tage vorher bey mir,
.oder auch bri -Vem bnchhaltenkm Eyhlrichkrr Jan Hinders in Rorichum emjusehra.

Emeen , dk » LS Ottob. l7Ai.
1-6 A«i Moptagc .den i4ten des nächsikünskigen Monats Novemb. Vormittags

ro Uhr , sollen in der Königlichen Reulhey zu Emden, zum Behuf der RiedertEmsischen
Deichacht e so Lasten Fljntensteine,

§ c>O -Lasten rothe Steine, und
Z2 Fahm Fajchieuen,

«M solche anstehenden Frühjahr ocnweit der Knocke abznliefern , öffentlich ausverdungev
werden . Annehmer wollen sich alsdann daselbst einsinden , Eonditisnes anhören und an«
nehmen.

17 Der Herr Regierungs-Präsident vsn Derschau verlanget künftigenOstem
rsnen Bedienten, weicheren der Aufwartung . und im Schreiben erfahren seyn muß.
Sodann auch eine mit guten Zeugnissen versehene Haushälterin. Man kann sich
dieserhalb nächstens bey ihmMeiden.

r8 Der Zimmermann Ihne Janßen Frecden , in Norden , will sein HM
ausser der Starts Brücke zu Norden , so vsn ihm selbst rmd dem KaufmannJann Hin«
nch Jansse» gemeinschaftlich bewohnet wird , aus der Hand verkaufen, oder ein oder zwei
Kammer « mit der Scheune verheuern . Wer dazu Lust hat , kann sich bei ihm melden.

19 Os Kopeifflaxer sein ^Vjü^ c-n ff :,lli:i § totÄoräen verlg^Zt
terllont of op ? aa sslren een §oeäe (lexell en Oeerburleli ; v/le «laut
toe Ouü lieesit meläe ^ l§ O-eiffonl̂ lr vf Zoor franco Lrleven.

20 Mt <fe Issanä is te ^eoop en voor Z ^aar vleuWe Aemaaltte
koLmeulen -Lot xebrulk van Oaver en Ooclvrv^te , ^rote en Zepeläs
6orte oin te breken seer well xeapteert , met alle rizene toebe-
liooren . VVlena ^aatiinF lret is » ^ellve ffolleers ,

' Nr . Om-
mermann te Dmäen aMreileren . Oe Orieven franco.

21 Engelbr . R . Mäseler , Tischler in Norden, verlangt sogleich oder auf be¬
vorstehenden Ostern drei Gesellen . Wenn selbige ihr Werk gut verstehen, so können sie
gutes Geld verdienen. Wer hiezu Lust hat , melde sich persöhnlich rcher durch postfrete
Briefe.

22 Am aussen dieses ist ans Aurich ein lanqharigter weisser Hünerhrmd mit
braunen Ohren , einen braunen Flecken auf dem Rücken und auf dem Kreuz , wegge«
loffen . Wer davon dem Wafferbau -Jnspector Franzius Nachweisung geben kann , hak
«ine billige Belohnung zu erwarten . Aurich , den Z7stkN Oktober r/sr.

Steck-
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S t e ck H r i e f.
? Dir zu Holtrop wohrendr drey Söhne de- Lübbe Häbben , Nam « K

Mnene Lüöbrn, Hadbe und Jan Lübbeu , sodann des Lüke klaffen Knecht, Mimte
Pneben zu Ostersander, Haben stch auf dem am loten Oktober birselbst vorgefallenen
Jahr Markte gefährliche Schlägereyen zu Schulden kommen lassen, und sich beym Ver«
such der Ruhestijtuug den Stadt -Genchtsdienern, Nachtwächtern, und gar der herbes-
gerufenen Wache widerschet.

Wenn nun gedachte Jnculpatcn Hey der vorzunehmeuden Arretirung nicht vorge«
fanden werde « können , und sich aller Wahrscheinlichkeit nach auf 'flüchtigen Fuß gcsetzek
Haben,HerJustitz indeß daran gelegen ist, daß dteLhäter zur Haft gebracht, und das began¬
gene Verbrechen gehörig bestrafet werde; als werden hiedurch sämmtliche Gerichts -Obrig¬
keiten in subsidium juris rtsud obiatione ad qusevis r-ecrproca ergebenst rcqnirirek, auf ge¬
dachte Personen in ihren Jurisdictionen genau vigiiiren , Adige im Bttretungsfall
«rretiren, und gegen Erstattung der Kosten archero transportircn zu lassen.

Vie drey ersten Jnculpaken sind refp/pl . m . rz , az -und 21 Jahr alt, mittlerer
Grösse, ziemlich stark, doch ist der Jan Lütben etwas weniger 'stark , alle drey gewöhn¬
lich kurze braune Wamse mit weiß linnen Beinkleidern tragend, sodann runde heruntcr-
geschlagene Häthe , graue westphälische Strümpfe , auch Schuhe mit Wernen Schnallen.

Der Mimte ist pl . m- rr Jahr alt , mittlerer Grösse , recht stark von Positur
.gewöhnlich mit einem braunen Wams , und sonst wie die vorigen bekleidet.

Signatum Aurich, in Curia , de« 22steo Oktober 1791.
Bürgermeister « und Rath.

Todesfällen
I Er Hut dem allerhöchsten Regierer über Heben und Löd gffalleki, nufere

geliebte Schwester , Jungfer Frauke Vinks , nach einem sauren Krankenlager von 6 Wochen
am 2teu Oktober im Szsten Jchre ihres Lebens durch einen sanften und, wie wir hoffen,
seligen Lod von dieser Erde weg ;n» ehmen . Wir machen dieses hierdurch allen Ver¬
wandte», Freunden und Gönnern bekannt, und sind völlig überzeugt, daß die, so einige
Bekanntschaft mit der Verstorbenen gehabt haben, -werden an unserm Verluste Lheii
kchnirn, und verbitten aste Condokni die nachgebliebenen Geschwister

Jemgum , den Z . Oktober 1791 . -Elikr Links und Wittwe Heyke Goldsweer.

r « m 22 dieses Morgens u « is Uhr , gefiel es der Vorsehung , meines
zärtlich geliebten Ehemaun , den Reeeptor Uhlrich Steen van den Velde, im 67tea
Jahre seines Lebens und im ZAte« unserer vergnügten Ehe , durch eine Brust . Wasser¬
sucht von meiner Seite abzuruffen. Bester Zuversicht und Vertrauen auf seinen Et«
lösrr sähe er den Lod geruhig entgegen. Meinen Verwandten und guten Freunden
dienet dieses statt der gewöhnliche « Trauer - Briefe zur Nachricht , und von ibrer Tbelt«
uahme und stillem Bepirid versichert , verbitte ich aste Eondolen; . Greetsyhl den 24 Ort.

E - B . van den Velde geb . Dirksen.

(Nry . 44 . Z it iit) kottene-
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Lotterie ;- Sachern.
I Bky ! Ziehung der zlen Aüsie 2 ; sir« Belli 'ncr .MUulotterie zu Mrlin sind-'»

s-wol aus meinem Haupt Eomtvie als auch bcy meinen bckan8ttn.Untcico8ecttursfk !gevde -'.
Eewinur gefallen , als : No - eL ; s , 277c9,7 . 2x764jede mrt. iso Ri. zoo RI - .
2405 uud 27794 jede mit i50 rl . , ZD2
2472 .und 27771 rede mit 220 rs. 400
1669, . r § 80 , 2446 , - 4gr und 2445 jede mit Z2 ri . 25D'
2494 , 24 .96 / 27705 - 27 ? ! 1 , 27752 , 27787 , jede mit - 25 rl. : 150
1667 , kL8^ 24Oi , 2427 , 2457 , 3467 , L4867 .27714 , . 2774 .1 , -
2775Z , 27786 - jede mit so rl . 22 « - -
r652 , 1661 , i66z , 1664 , 1665 , 1672, . l §74 , i6Zr , I6KZ,
Iü86, . i695 , 1696 ^ ! t>9Zj. 1699,2402,2406 , 2428,2409,
2410 , - 4 l 2., 2445 , 2449 , 2420 -, 2423 / . 24Z6 , 24Z7 , 2447, ..
245 ' , 2LZ2 , 2454 , 2458 , 2459, - 2462 , 2464 , 2471 , 2475 ,
2483 , 2488 , 2497 , 2499 , 27702 - 27710 , 27716 , 27717,
27718 , 27722 , 2772 .5 , 277ZZ,277Z7,277Z9 » 27745 , 27746,
2775k , 27760 , 27768 , 27776 , 27777,27778 , 27722 , 27750,
S7799 , 27800 , jede mit iZrl - . ni6"

Gumma 27Z6 RK;.
Die Gewinne werden bky Auslieferung des Original «Looses , wo der iezke Gn«

sazgeschchrn gleich ausbezohlt ; - Loose zur cr-sien Classe 26sten koktet» , welche deu Listen»
Movcmb. gerogen wird , sind bei mir unsrer meinen bekannten Subcokletteurt fLr dM»
örkannten Preis jnhabem Smden deu LZOttobr . -' 79r.

ElimeiaH I . Lesyr

2 BkyZiehung beteten Wffe der 25M KSntg!. PreuKK kiäjstn -köttttks^
z» « erk'n And ioigende Gewinne herauigekommen, als : No . ZiZz mit 1 so Rkhlr- ,
! 6z44Nit Rthlr . 3Ql l mit 25 s ->» 2 . 27 . 60 . 74 , jede mit LoRHlr . zooz,
6 - 26 . ; z . Z4 . 36 . 42 . 48 . Sr - 53 . 5 z . 61 .. 6Z ^ 65. 68 . r81 . 8 z , 84»
2549 . jede mit 18 Rthlr . Die Gewimie werde« sogleich ausdezahlt. kosse zur erstes -
klaffe 2 6sten Lotter» find be- . mir und meinem Sub -Collectrm, als Moses Jacob von^
Bef , Moses Siems » Pels und Stemon Joseph, , bis , de» Listen No »emb «L U Hk»,
kommen. Emden , den 26sten Oktober 1791.

Wmana Samsoa.

z In voriger Intelligenz pag. . rsro . unter Lotterie ' Sachen No. 1. komns'
hinzu unter de» r 8 Rthlr . Gewinnsten die No. 5793 . Dagegen hak die Nummer 1509z
keine 18 , und die Kummer 4168 keine 20 Mhlr gewonnen , sondern beyde .letzter- »
Knbeu , zufolge Gewinnst - Liste , weiche an die IntereMiten bereits rommunirrrrt ist,
Lichtsgewonnen . Auch habe ich jene5793 dem Interessentenbereitsals i 8 RtM-
Gewinn berechnet , «mich, denrssten Oktober 1791.

Isaac Salomo».
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iPfukidsammsteisch vo« beste« ' — —— s L

i-itswittrlrnäßjgrt - ' - - —-« ' r 5

1 ditoschiechtes
-̂ - »

i HMSchmmstrisch > —— " 4 k

i roaaei 2 Gülden Lire - —— — 4ri. 24

iKtugwderTcheuck« .
- - — '

»dito äußernder Schrncke ' — 2 2ß

1 Lonne- MLierr ^
rKrüg in verschenke " -— - — 2
rdtt«a»ßer̂ »kSchenke . - - ' — i §
t Lonne sGi . ditv - —- - -— " - ' rk 46

rKrug in der Schenkt -— - —— i 5 '

iLrug außer ber Schenck « » - - — " " L ^

iLennebestebitterdito ^ — - Z'
iKrug in derSchencke ^ —— L-
Mo nutzer der Tchenchek — - - — r . 5
iLönne ordinaires bitter dito ' — " 14^
r Kruq in der Schencke — 1 5.
rttto außer derSchenkt —— - — - "

Gelehrte Sachen/

Anfrage.
Man findet um einige gerichtliche Siegel der ehemaligen Fürsten/

nach dem Titel derselben - abbreviirte Wörter / die -sich - nicht rechtdechiffri-

ren laffen wollen . > So ist z . V . die Umschrift des ' Siegels des Fürsten

Ennolndewig/ ^ so ' weitste fich- auf denalten Abdrücken lesen läßt:

in . knm Uststov . D . 6 . pritiL ^ kr . Or/T ^Ci T^6AW auch T^ . 6 ^ ^ 6TV?»7.

imgleichen T^7 6 . Ti . Lun : die des -Grafen G e 0 rg E h r i sti a N 8jtz/ !6eor.

Lkn8t . - O . 67 Oom . et Dorn . kr . Or . Tiä 6n v . Gan ." und die Um¬

schrift des Siegelch welches die verwitwete Herzogin C H ri st i n e C H a r l 0 tte

während der vormundschaftlichen Regierung führte : LiZ . Irlt . Gkr .'kberli.

D. 6 . kk kr . Or . V7D7 8 et VVe Ti ck 6 u v c: 6 a n c.

Ein Uebhaber vaterländischer Geschichte wünscht über jene Abbre¬

viaturen Ac Tixsar TU 6 . Ti^an ? Ti7 67 TU' 6sn ' Tiä 6nv . 6an . und ^Tiä

krrvc . Canc . zuständige Aufklärung rrnd Entziffernng ..in diesen Cdlattern

zu lesen. . Der



Der Orcan ."

hävcht «r schon — und donnernd wütet
Der grause Sturm , in der Natur!

Groß iß der Herr , der ihm gebietet,
Und dir Verwüstung aus der Flur !. .

vir Weste fiiehn — und Flocken - Heere
Ziehn schon in- schnelle Wirbel hin !'

Wie wühlt er mif den « rund der Meere,-
Und wiegt die Wogen- über ihn!

Dl« Wipfel stolzer Wälder beben,
Kühn steht bei Waldes Königin ; —

Doch er — verhöhnt ihr Widerstreben —
Und krachend finkt fit' schon dahin!

Ihn fühlt mlt Furcht das Wlldin Wäldern,.
Es zittert seiver..Höle zu;

Der Vogel suchet von den Feldern
Im hohlen Baume Schutz und Ruh.

Kur er -- der Mensch , der Schöpfung Ehre,.
Von tiefer Ehrfurcht ganz erfüllt . —

Er fürchtet nicht Ruin der .Sphäre
Don dem , der Elementen schillk. '

Er fieht im hohen Sturms Gange
Des Unsichtbaren Majestät,

Nkd sty
'rl mit stillem Preisgesanqe
Dem , dessen Lob »»» - Sternen wM
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